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SCHLÜCHTERN – In den Som-
mermonaten bieten die 
Schlüchterner Stadtführer öf-
fentliche Mondscheinstadt-
führungen sowohl um 20 Uhr 
als auch um 22 Uhr an, letzt-
malig am Freitag, 29. Septem-
ber. 

Ein Stadtführer in histori-
scher Tracht oder ein Nacht-
wächter führt die Besucher 
bei Vollmond durch die histo-
rische Altstadt und ihre alten 
Gassen. 

Da die 20-Uhr-Führungen 
bei Tageslicht stattfinden, 
kann der Stadtführer Dinge 
erläutern, die er in der Dun-
kelheit nicht anspricht. Die 
22-Uhr-Führungen finden in 
gewohnter Form mit Laterne 
statt. 

Die Stadtführungen dauern 
jeweils 1,5 Stunden, und die 
Teilnahme kostet pro Person  
4 Euro. Treffpunkt sowohl 
für die frühe als auch die spä-
tere Führung ist jeweils vor 
dem Bergwinkelmuseum in 
der Schlossstraße. 

Zu den 22-Uhr-Führungen 
können Teilnehmer eine La-
terne oder einen Lampion 
mitbringen. Wegen der 
Brand- und der Verletzungs-

gefahr sind offenes Licht oder 
Fackeln nicht erlaubt. 

Gruppen werden gebeten, 
sich bei Wolfgang Krein anzu-
melden.    BWB 

Anmeldungen 
Wolfgang Krein, Telefon 
(0151) 53943000

STEINAU – Bald ist es wieder 
soweit, Puppenspieler aus 
ganz Deutschland treffen 
sich in Steinau, um zum The-
ma „Liebe, Leidenschaft und 
Fantasie“ zu wetteifern, sich 
gegenseitig zu übertreffen, 
und vor allen Dingen sich zu 
ergänzen. 

Sie kommen aus Erfurt, 
Wümme, München, Naum-
burg, Scheden-Meensen, 
Pforzheim, Neustadt an der 
Weinstraße und aus dem 
Kreativzentrum des Puppen-
spiels, aus Berlin. 

Das Festival startet mit der 
„Langen Figurentheater-
Nacht“, zu der zwei Theater 
den Abend fantasie- und lie-
bevoll gestalten: Das Figuren-
theater Weidringer zeigt im 
Rathauskeller „Der Kleine 
Prinz“. Nach einer Pause und 
einem Imbiss in der Markt-
halle geht es in der Kathari-
nenkirche weiter, wo das Her-
mannshoftheater „Pique Da-
me“ frei nach Alexander S. 
Puschkin präsentiert. 

Am Sonntag, 17. Septem-
ber,  findet im Rathauskeller 
die „Steinauer Premiere“ 
statt. Das Figurentheater Ute 
Kahman zeigt „Party für den 
Fuchs“. Witzig und voller 
Fantasie richtet Vater Fuchs 
für den kleinen Fuchs eine 
Party aus, diese Inszenierung 
wird auch am Montag,  18. 
September, gezeigt. 

Am Dienstag, 19. Septem-
ber,  hat Rotkäppchen keine 
Lust. Wie der Wolf damit um-
geht, obwohl er doch eigent-
lich nur Hunger hat, erfährt 
man in der Geschichte „Rot-
käppchen hat keine Lust“ 
nach dem Kinderbuch von Se-
bastian Meschenmoser, liebe-
voll erzählt vom Figurenthea-
ter Pantaleon. 

Weiter geht’s mit „Polly 
und ihre Papageien“ von der 
Zitadelle Puppet Companie 
am Mittwoch, 20. September. 
Polly war eine gefragte 
Schauspielerin und kann sich 

nun die langen Texte nicht 
mehr merken, aber sie hat ja 
ihre drei Papageien, Paul, Pia 
und Petra. Als sie eine Rolle 
am Stadttheater angeboten 
bekommt, steckt sie einen 
der Papageien in ihre Tasche 
und nimmt ihn mit ins Thea-
ter. Eine verrückte Idee? 

Die Artisanen zeigen am 
Mittwoch, 20. September, im 
Rathauskeller in einem doku-
mentarisch-biographischen 
Theater mit Objekten und 
Puppen die Geschichte der 
Anne Frank. Ihre Botschaft 
lebt weiter – ein berührendes 
Schicksal, das stellvertretend 
für viele steht. Am Donners-
tag, 21. September, wird die 
Inszenierung für Schulkinder 
ab 8 Jahre aufgeführt. 

Holla, die Waldfee will eine 
Geschichte erzählen, in der 
Großes ganz klein wird und 

Kleines Großes bewirkt. Wie 
der jüngste Müllerssohn sein 
Glück findet, davon erfahren 
wir in „Der gestiefelte Kater“ 
vom Theater Kristine Stahl 
am Freitag, 22. September. 

Am Freitagabend, 22. Sep-
tember, erleben die Besucher 
„Don Quichote – ein Spiel“, 
inszeniert vom Figurenthea-
ter Gingganz. Durch die Brille 
der Erinnerung sieht man 
manches anders. Oder war es 
in Wirklichkeit doch so? 
Oder war alles ganz anders? 
Sancho Panza erzählt auf sei-
ne Weise in seiner virtuellen 
Stammkneipe die Geschichte, 
denn er hat alles festgehalten 
in Bildern, Videos, Texten 
und Tönen. 

Das Theater Gingganz be-
glückt die Besucher auch am 
Samstag, 23. September, mit 
der Inszenierung „Drei 
Schweinchen und der Wolf“  
Es passiert einiges, bevor die 
drei der Mama schreiben kön-
nen: „Liebe Mama. Uns geht 
es gut… und wir haben den 
Wolf besiegt.“ 

Fantasievoll geht es weiter 
am Samstag, 23. September,  
mit einer Inszenierung, die 
einen ironischen Blick auf 
unseren Optimierungswahn 
wirft: „Nix perfekt“ vom Fi-
gurentheater Raphael Mürle. 

Bevor sich das Festival dem 
imposanten Ende zuneigt,  
gibt es eine Geschichte von 
Riesen und Zwergen. Die In-
szenierung wird liebevoll um-
gesetzt vom Dornerei Thea-
ter. Riesling, ein etwas zu 
klein geratener Riesenjunge,  
und Zwerglinde, ein viel zu 
großes Zwergenmädchen, ha-
ben genug vom Gezanke der 
Eltern und Verwandten. Sie 
f liehen gemeinsam. Wie 
schön es ist, sich zu versöh-
nen, kann man am Sonntag, 
24. September, mit „Riesling 
und Zwerglinde“ erleben. 

Die Abschlussveranstal-
tung findet am Sonntag, 24. 
September, statt. Die Zitadel-
le Puppet Company spielt 
„Grand Hotel Grimm – die 
Berliner Stadtmusikanten 5“. 
Frau Kuh, Herr Wolf, Frau 
Katze und Herr Spatz haben 
ein schickes Hotel aufge-
macht. Illustre Wesen aus der 
Märchenwelt checken ein 
und es entwickelt sich ein Ge-
schehen aus anrührenden Le-
bensbekenntnissen und tieri-
schem Spaß. BWB

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Beilagen- und Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr 

Redaktionsschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Eintrittskarten für die Pup-
penspieltage gibt es ab so-
fort im Verkehrsbüro Stei-
nau, Telefon (06663) 97388. 
Für die Familien- und die 
Abendvorstellungen kön-
nen die Tickets auch online 
unter www.steinau.de er-
worben werden. Auf der 
städtischen Homepage 
kann man  das ausführliche 
Programm der Puppen-
spieltage herunterladen.  
 BWB

Tickets

Das Theater Gingganz kommt am Samstag, 23. September, mit  
„Drei Schweinchen und der Wolf“ nach Steinau. 

Die „Steinauer Premiere“ zeigt eine witzige und fantasievolle 
Inszenierung mit Wildtieren.   Fotos: Veranstalter

Eine Geschichte von 
Zwergen und Riesen

29. Steinauer Puppenspieltage vom 16. bis 24. September 

„Liebe, Leidenschaft 
und Fantasie“

Das rot-weiß-karierte Tagebuch von Anne Frank hat im Gegen-
satz zu seiner Autorin wie durch ein Wunder überlebt. 

ALTENGRONAU – Mit der Grup-
pe „Hot Rod“ begann am gest-
rigen Freitagabend die Kir-
mes, zu der die Arge Alten-
gronau einlädt.  

Am heutigen Samstag heizt 
„Rio-Live“ kräftig ein. Ein  
Kirchweih-Gottesdienst be-
ginnt am Sonntag, 3. Septem-
ber, um 10.30 Uhr im Zelt. 
Zum Mittagessen gibt es 
Spießbraten und weitere Spe-
zialitäten. Unter musikali-
scher Begleitung wird um 13 
Uhr am Dorfplatz der Kir-
messtrauß abgeholt. Im An-
schluss, gegen 14 Uhr, wird 
im Zelt der Kirmesspruch 

vorgetragen. Danach spielt  
die Musikkapelle Neuengro-
nau auf. Zum Mittagstisch 
am Montag, 4. September, 
werden deftige Grillhaxen 
serviert.  Die Musiker der 
Gruppe „Sinntal Sound“ sor-
gen ab 18 Uhr für stimmungs-
vollen Festbetrieb. Am Sonn-
tag und Montag wird ein 
reichhaltiges Kuchen-Buffet 
angeboten. 

Wie die ARGE mitteilt, gibt 
es beim Zeltabbau viel zu tun. 
Hierzu sind am Dienstag, 5. 
September, um 9 Uhr neben 
den Vereinsmitgliedern wei-
tere Helfer willkommen.  BWB

Kirchweih in Altengronau

Livemusik und 
Kirmesspruch

Als Nachtwächter führt Udo 
Blechschmidt die Gäste bei 
Vollmond-Stadtführungen 
durch Schlüchterns Altstadt. 
  Foto: privat 

Zwei Stadtführungen

Bei Vollmond durch 
die Gassen

SCHLÜCHTERN – Die Integrati-
onskommission veranstaltet 
am Sonntag,  3. September, ab 
11 Uhr ein „Fest der Natio-
nen“ auf dem Platz am Unter-
tor statt. Nach der Begrüßung 
spielt die Stadtkapelle. Im 
Anschluss folgt ein buntes 
Tanz- und Musikprogramm 
mit thailändischen, syrischen 
und afrikanischen Darbietun-
gen. Auch die Kindertanz-
gruppe von Monica Opsahl ist 
dabei. Kulinarisch wird es ab-
wechslungsreich: von syri-
schen und irakischen über 
thailändischen, türkischen 
bis hin zu afrikanischen Spe-
zialitäten ist jeden Ge-
schmack etwas dabei. BWB

Fest der Nationen
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Unter der Leitung von Bettina Cavazzini und 
den Ausbildern und Ausbilderinnen der DLRG 
Schlüchtern haben 13 Kinder in zwölf 
Übungsstunden das Schwimmen gelernt und 
hatten dabei viel Spaß. Fast alle haben in die-

ser Zeit das Seepferdchen geschafft. Ein Über-
flieger konnte in dieser Zeit sogar satte vier 
Schwimmabzeichen erreichen. Strahlende 
Gesichtern gab es bei der Übergabe der Ur-
kunden und einem Geschenk.  Foto:  DLRG

Neue glückliche Seepferdchen  

SCHLÜCHTERN – „Wir sind Prä-
si“, dieser Schriftzug prangt 
auf dem T-Shirt, in dem der 
Kalte-Markt-Präsident in der 
Redaktion vorbeischaut. Auf 
dem Shirt ebenfalls zu lesen 
sein Name, René Leipold, und 
die Zahl 23 als Hinweis auf 
das Jahr der Präsidentschaft. 

„Aus der Idee, T-Shirts für 
meine Vereinskolleginnen 
und Vereinskollegen von der 
SG Schlüchtern anfertigen zu 
lassen, ist nun eine T-Shirt-
Kampagne geworden“, er-
zählt der Niederzeller.  Denn 
die Shirts dienen nicht dazu, 
Werbung in eigener Sache zu 
machen, sondern einem gu-
ten Zweck. 

Der SG-Vorsitzende möchte 
mit dem Verkauf der T-Shirts, 
die es in zwei Varianten gibt, 
fünf ausgewählte Vereine 
und Institutionen unterstüt-
zen, und so geht der Erlös an 
die evangelische  Kirchenge-
meinde Schlüchtern zur Un-
terstützung der Kinder- und 
Jugendchöre, an den Förder-
verein der Freiwilligen Feuer-
wehr Schlüchtern Innenstadt 
für die Jugendarbeit, an den 
DRK-Kreisverband Gelnhau-
sen-Schlüchtern für die Aus-
rüstung des Rettungshinter-
grunddienstes, an die Jugend-
kapelle der Stadtkapelle 
Schlüchtern und an die Grup-
pen „Butterflys“ und „Sweet-

Girls“ der Dance Company 
des Schlüchterner Turnver-
eins.  

Unterstützung für seine 
Kampagne, bei Design und 
Beflockung, fand Leipold bei 
den Schlüchterner Unterneh-
men ByMonobrand und 
Team-Druck.  

„Wer sich mit mir, der SG 
Schlüchtern, dem Kalten 
Markt oder Schlüchtern im 
Allgemeinen identifizieren 
kann, kann die Shirts gerne 
kaufen und die Spendenkam-
pagne unterstützen“, sagt der 
43-Jährige. Die Shirts gibt es 
für Herren und Damen, auch 
Kindergrößen können be-
stellt werden. Sie kosten 23 
Euro. Aufkleber verkauft Re-
né Leipold für 2,30 Euro. Die 
Preise sind angelehnt an das  
Präsidentschaftsjahr 2023.  

Bestellungen sind bis zum 
15. September per E-Mail 
möglich, geliefert werden die 
Shirts bis Ende September.  OJ 

Bestellungen 
r.leipold@sg-schluechtern.de

„Wir sind Präsi“ / Verkauf für einen guten Zweck

René Leipold startet T-Shirt-
Kampagne

Mit einer T-Shirt-Kampagne unterstützt Kalte-Mark-Präsident 
René Leipold fünf ausgewählte Vereine und Institutionen in 
Schlüchtern.  Foto: Sabine Broj 

Die T-Shirts gibt es mit zwei 
unterschiedlichen Aufdru-
cken.  Foto: privat

Wetterfest mussten sie schon sein, die Teilnehmer des Sommerzeltlagers der evangelischen Ju-
gend des Kirchenkreises Kinzigtal.    Foto: Veranstalter 

REGION – Die evangelische Ju-
gend des Kirchenkreises Kin-
zigtal plante für 16 Kinder ein 
Sommerzeltlager auf Hessens 
höchstem Berg, der Wasser-
kuppe. Unter dem Sternen-
himmel der Rhön die Nacht 
am Lagerfeuer genießen, 
über das Fliegerdenkmal zum 
Pferdskopf und dann zum 
Guckaisee wandern, um sich 
dort zu erfrischen und nach 
Gersfeld wandern, um ins 
Freibad zu gehen, um nur ei-
nige Programmpunkte zu 
nennen, die sich das ehren-
amtliche Team um Gemein-
dereferentin Sandra Vollwei-
ter ausgedacht hatte. Dann 
entschied sich der Sommer 
mit Beginn der Sommerferi-
en, eine kleine Pause zu ma-
chen. Das Team holte Plan B 
hervor und es wurde ein herr-

liches Zeltlager für echte 
Abenteurer. 

13 Kinder und 5 Teamer 
fuhren  mit Vollweiter ins 
„Camp Erna“, ein einfacher 
Zeltplatz mit f ließend Was-
ser und ohne Strom, direkt 
auf der Wasserkuppe. Alle 

Zelte hielten dem Wetter 
stand. Dank der Pfadfinder 
aus Hettenhausen, die die 
Gruppe spontan mit ihrer 
Jurte unterstützte, gab es ein 

gemütliches großes Zelt, in 
dem abends gesungen und ge-
spielt wurde. 

Das Lagerfeuer brannte oft, 
und auch dort wurde gesun-
gen, erzählt und gelacht. Da 
das Wetter war wie es war, 
hatten die Kinder den Rhön-
bob fast für sich und da wur-
de in zwei Stunden viel gefah-
ren, mit Sonnenschein. 

Bei Regen bastelte und 
spielte die Gruppe in der 
Schutzhütte, der Küchen-
dienst, der immer aus Tea-
mern und Kindern bestand, 
kochte zweimal täglich warm 
und es war eine tolle Stim-
mung. 

Die Kinder und das Team 
waren sich einig; „So viel ge-
lacht haben wir schon lange 
nicht mehr“ und „Es war eine 
megatolle Woche“. BWB

Sommerfreizeit der evangelischen Jugend

Zeltlager für Abenteurer

SCHLÜCHTRN – Die COPD-
Selbsthilfegruppe Schlüch-

tern lädt für Samstag, 9. Sep-
tember, um 14 Uhr zum 
nächsten Treffen am Rasthof 
Schlüchtern ein. Apotheker  
Hofmann von der Rathaus 
Apotheke Schlüchtern infor-
miert die Besucher in einem 
Vortrag über die Handha-
bung verschiedener Sprays 
und Hilfsmittel zu informie-
ren. Weitere Infos unter   
(06669) 4319983.  BWB

COPD-Selbsthilfegruppe 

Nächstes Treffen am 
Rasthof
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SCHLÜCHTERN – Die Senioren 
der Stadtverwaltung Schlüch-
tern treffen sich am Dienstag, 
19. September, ab 14 Uhr in 
der Gaststätte Zum Lasch 
zum gemütlichen Kaffeetrin-
ken. Gegen 15 Uhr hält Stadt-
archivar Bernd Ullrich einen 
interessanten Vortrag. Bei 
schönem Wetter besteht die 
Möglichkeit zu einer kleinen 
Klosterführung. Ehepartner 
sind ebenfalls willkommen. 
Es wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten. Weitere In-
fos zu dem Treffen gibt es bei 
Horst Ullrich unter der Tele-
fonnummer (06661) 5205.  
 BWB

Senioren treffen 
sich im Lasch

Langjährige Mitglieder sind beim Gesangver-
ein Liederkranz Breitenbach, der im vergan-
genen Jahr sein 180-jähriges Bestehen hatte, 
ausgezeichnet worden. Urkunden für 65 be-
ziehungsweise 60 Jahre Mitgliedschaft erhiel-
ten Ingrid Link und Georg Tkoczyk sowie für 
50 Jahre Helga Christ. Der ehemalige Vorsit-
zende Andreas Beck wurde für 45-jährige 

Mitgliedschaft ausgezeichnet. Weiterhin ge-
ehrt wurden Margret Leipold (45 Jahre), 
Anette Gold-Fehl (30 Jahre) sowie Günter 
Pullmann und Bernd Leipold (20 Jahre). Zu-
dem fanden Vorstandswahlen statt. Karoline 
Wagner und Anke Knöll gehören dem Vor-
stand an. Katja Kiefaber, Ann-Katrin Klis und 
Jürgen Lotz sind Beisitzer.  Text und Foto:  F. Christ

Urkunden für langjährige Mitgliedschaft

REGION – Der Main-Kinzig-
Kreis sucht Bürger, die mit ih-
ren sprachlichen Kompeten-
zen andere Mitmenschen un-
terstützen können. Dazu 
können sie sich für den Pool 
an ehrenamtlichen Sprach-
mittlern melden. 

Die unvereidigten Sprach-
mittler sollen Menschen, die 
über keine oder geringe 
Deutschkenntnisse verfügen, 
bei der Wahrnehmung von 
Terminen unterstützen. Wer 
Interesse an der Sensibilisie-
rung und einen späteren Ein-
satz als Sprachmittlerin be-
ziehungsweise Sprachmittler 
hat, wendet sich bis zum 13. 

Oktober per E-Mail oder tele-
fonisch an Lea Richter oder 
Christin Hohenwarter. 

Zur Vorbereitung auf die 
Tätigkeit werden alle Interes-
sierten geschult und müssen 
an einer mehrtägigen kosten-
losen Sensibilisierung teil-
nehmen. Für den späteren 
Einsatz erhalten sie dann ei-
ne Aufwandsentschädigung. 
Für die Teilnahme an der 
Schulung und dem späteren 
Einsatz gelten diese Voraus-
setzungen: Volljährigkeit, gu-
te Deutschkenntnisse (min-
destens Niveau B2) sowie das 
f ließende Sprechen einer 
weiteren Sprache. Die ver-

pflichtende Basissensibilisie-
rung findet an folgenden Ta-
gen statt: Donnerstag, 19. Ok-
tober, 17 bis 19 Uhr (online); 
Freitag, 3. November, 16 bis 
19 Uhr; Samstag, 4. Novem-
ber, 9 bis 16.30 Uhr; Freitag, 
10. November, 16 bis 19 Uhr; 
Samstag, 11. November, 9 bis 
16.30 Uhr (jeweils in Prä-
senz). BWB 

Anmeldung 
E-Mail: sprachmittler@ 
mkk.de  
Lea Richter, Telefon (06051)  
8518250  
Christin Hohenwarter, Tele-
fon (06051) 8518251

Mitmenschen mit Sprachkenntnissen zur Seite stehen

Sprachmittler gesucht
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SCHLÜCHTERN – Der Germa-
nist Hans-Wolfgang Bindrim 
aus Schlüchtern stellt sich 
mit dem umfangreichen Pro-
saband „Spiegelungen“ als 
vielseitiger Erzähler und en-
gagierter Rundbriefschreiber 
vor.  

Das Buch, das bei AT Editi-
on, Münster, erschienen ist, 
beinhaltet die Sammlungen 
„Das kleine Welttheater“ (Fa-
beln), „Auf dem Rad der For-
tuna“ (Anekdoten und Kalen-
dergeschichten), „Spuren“ 
(Aphorismen, Skizzen und 
Notizen) und „Briefe aus dem 
Bergwinkel“ (Rundschreiben 
in der Corona-Pandemie 
2020/23). Im Anhang sind 20  
erzählende Texte zusammen-
gestellt. Ausgewählte Litera-
tur zu Textgattungen, zur an-
tiken Mythologie und zum 
Hexenthema ist in einer Bi-
bliographie aufgeführt. Das 
Buch (ISBN 978-3-89781-284-
0) umfasst 320 Seiten und 
kostet 19,90 Euro.  

Die Welt ist eine Bühne, 
und das Leben der Menschen 
ist ein Schauspiel auf dieser 
Bühne mit vielen Geschich-
ten, in denen gespiegelt wird, 
wer wir sind. In 200 durch-
nummerierten, insgesamt je-
doch 227 Fabeln treten Tiere, 
Pflanzen und Dinge auf, die 
wie Menschen reden und 
handeln. Die Intention des 
Fabeldichters zielt darauf ab, 
nicht nur menschliche Pro-
bleme und Konflikte, son-
dern auch gesellschaftliche 
Machtverhältnisse aufzuzei-

gen und zu kritisieren.   
Die 65 Anekdoten und Ka-

lendergeschichten liefern Ge-
schichten zur Geschichte, in 
denen historischen Persön-
lichkeiten, aber auch Namen-
losen in der Geschichte Be-

merkenswertes widerfährt. 
Während der Historiker da-
nach fragt, wie es war, fragt 
der Anekdotenerzähler auch 
danach, wie es hätte sein kön-
nen. Mit der Fiktion erklärt er 
oft sogar mehr als mit der 
Historie. Wichtig ist es ihm, 
dass die Begebenheit, die er 
erzählt, bezeichnend für Per-
son und Epoche ist, wie ku-
rios und seltsam sie auch im-
mer anmuten mag. 

Aphorismen, Skizzen und 

Notizen bieten Gedanken-
splitter und narrative Mosa-
iksteinchen in einer Samm-
lung, die als Ganzes auch als 
postmoderner vielschichtiger 
Roman gelesen werden kann: 
Dessen (Anti-)Held gerät in ei-
ne schwierige Situation und 
ringt darum, nicht ganz und 
gar zu scheitern. Ist ihm ein 
moralischer Sieg beschieden? 
Sein Schicksal evoziert Fra-
gen, Gedanken, Bilder und 
Geschichten. Die angespro-
chenen Begebenheiten ereig-
nen sich vor dem Hinter-
grund des Schlüchterner Ju-
biläumsjahres 1993, der hes-
sischen Landtagswahl am 27. 
Januar 2008 und der von 2005 
bis 2019 jährlich stattgefun-
denen Veranstaltungsreihe 
„Steinauer Wochenende zum 
‚Welttag des Buches‘“. Der 
Autor, der offen und ehrlich 
erzählt, schont sich selbst 
nicht und gesteht, dass dies 
sein „persönlichster“ Text 
sei, den er bislang geschrie-
ben habe. Ja, er spricht sogar 
von einer „Seelenbeichte“.  

Die 38 Briefe aus der Zeit 
der Corona-Pandemie 
2020/23 sind ein engagiertes 
Plädoyer für die Literatur und 
wollen in einer globalen Krise 
interessierten Lesern Mut 
machen, indem sie mit Lese-
stoff versorgt und zum Nach-
denken darüber angeregt 
werden.  

Unter den Texten im An-
hang finden sich auch Mär-
chen, Kurzgeschichten und 
Glossen.  BWB

Prosaband „Spiegelungen“ von Hans-Wolfgang Bindrim

Vielseitiger Erzähler und 
engagierter Rundbriefschreiber

Germanist Hans-Wolfgang Bin-
drim  hat den Prosaband 
„Spiegelungen“ veröffent-
licht.  Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Ältere Men-
schen fit machen für den Um-
gang mit Smartphones soll 
ein neuer Kurs unter dem Ti-
tel „Digitaler Stammtisch für 
ältere Menschen“. Los geht es 
am Donnerstag, 14. Septem-
ber, von 14 bis 16 Uhr im Pfle-
gestützpunkt Schlüchtern in 
der Wassergasse 16-18. 

Der Kurs umfasst insge-
samt fünf Termine im Ab-
stand von 14 Tagen. Geplant 
ist jeweils eine Pause mit Kaf-
fee und Kuchen. Zielgruppe 

sind Seniorinnen und Senio-
ren, die Hilfestellung beim 
Umgang mit Smartphone, 
Tablet und Laptop möchten. 
Dabei wird ein modernes 
Smartphone mit all seinen 
Funktionen vorgestellt, etwa 
Nachrichtendienste (Messen-
ger) für Whatsapp, Signal, Te-
legram und Co. Aber auch so-
ziale Netzwerke und Freund-
schaftsbörsen sind Gegen-
stand des Kurses. 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer üben das Schrei-

ben von E-Mails und versen-
den diese. Sie üben auch den 
Umgang mit Onlinebanking. 
Individuelle Themen können 
bei Bedarf angesprochen wer-
den. 

Anmeldungen sind unter 
Telefon (06661) 970-48171 
oder per E-Mail pflegestuetz-
punktslu@mkk.de möglich. 
Es wird darum gebeten, eige-
ne Geräte mitzubringen. Es 
können aber auch Tablets ge-
stellt werden. Das Kursange-
bot ist kostenlos.  BWB

Ältere Menschen lernen den 
Umgang mit Smartphones
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MERNES – Bei einer Rundwan-
derung am Sonntag, 3. Sep-
tember, auf einem der 
schönsten Teilstücke des Pre-
miumwanderweges „Spess-
artbogen“ sehen Wanderer 
wie durch ein buntes Kaleido-
skop Phänomene und wech-
selnde Bilder aus Natur und 
Naturwissenschaften und hö-
ren Geschichten über die Kul-
turlandschaft Spessart. Treff-
punkt ist um 10.45 Uhr an 
der Bushaltestelle vor dem 
Gasthaus Zum Jossatal in 
Mernes. Rucksackverpfle-
gung wird empfohlen.   
Die Tour dauert 6 Stunden 
auf einer Wegstrecke von 
16,5 Kilometern (reine Geh-
zeit: 4 Stunden). Die Teilnah-
me kostet 5 Euro pro Person. 
Anmeldung per E-Mail an: 
info@naturpark- 
hessischer-spessart.de oder 
bei Natur- und Landschafts-
führer Walter Ungermann, 
Telefon (06051)  72495.  BWB

Bilder aus der 
Natur

MOTTGERS – Geführt von  
Marcel Jeuck unternehmen 
die Heimat- und Wander-
freunde Hutten am Sonntag,  
3. September, eine Wande-
rung nach Rückers. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Park-
platz in der Ortsmitte von 
Hutten. In Rückers ist ein Be-
such der  Kirmes geplant.  BWB

Wanderung nach 
Rückers  

ECKARDROTH – Der Angelver-
ein lädt für Sonntag, 10. Sep-
tember, ab 10 Uhr zum Ang-
lerfest am alten Schwimm-
bad an der Salz in Eckardroth 
ein. In gewohnt familiärer At-
mosphäre werden fein geräu-
cherte Forellen aus den Ge-
wässern der Salz angeboten, 
darüber hinaus gibt es  auch 
Leckereien vom Grill und 
hausgemachten Kuchen. BWB

Geräucherte 
Forellen

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am 
Freitag, 8. September, von 10 
bis 12 Uhr im Haus des Hand-
werks, Krämerstraße 5, statt. 
Die Seniorenbeauftragten 
sind auch telefonisch erreich-
bar und bieten Hausbesuche 
an.  BWB 

Kontakt 
Ilse Ott, Telefon (06661) 4148 
Peter Triebensky, Telefon  
(06661) 4182

Nächste 
Sprechstunde

SCHLÜCHTERN – Die Weitzel-
bücherei ist am Dienstag, 5. 
September, geschlossen. Da-
nach gelten wieder die nor-
malen Öffnungszeiten. BWB

Am Dienstag 
geschlossen

ZÜNTERSBACH – Richtig viel 
los ist am kommenden Wo-
chenende, 9. bis 11. Septem-
ber, im östlichsten Dorf so-
wohl der Gemeinde Sinntal 
als auch des Main-Kinzig-
Kreises. Züntersbach feiert 
seine Kirmes im Zelt am Fest-
platz in der Dorfmitte 
(„Steg“). Ausrichter ist die 
örtliche Feuerwehr. Zudem 
finden das 30-jährige Beste-
hen der Jugendfeuerwehr, die 
Neugründung einer Kinder-
Feuerwehr sowie eine Fahr-
zeugeinweihung statt.  

Los geht es am Samstag, 9. 
September, 14 Uhr, mit Gau-
di-Wettkämpfen anlässlich 
des Jugendfeuerwehrjubilä-
ums. Rund 20 Jugendfeuer-
wehren aus dem gesamten 
Altkreis Schlüchtern und 
dem benachbarten Bereich 
Brückenau nehmen daran 
teil. Um 18 Uhr ist die Siege-
rehrung und gleichzeitig ein 
Festakt zur Neugründung der 
Züntersbacher Kinder-Feuer-
wehr. Ab 20.30 Uhr ist eine 
Musikveranstaltung.  

Der Kirmessonntag wird 

um 10 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst eingeläutet. Gleich-
zeitig ist die Fahrzeugweihe 
für ein neues Löschfahrzeug. 
Frühschoppen und Mittages-
sen schließen sich an. Um 15 
Uhr findet der Höhepunkt 
des Dorffestes statt: Der Kir-
messpruch wird vorgetragen.  

Festbetrieb ist auch noch 
am Kirmesmontag. Ab 14 Uhr 
gibt es Kaffee und Kuchen so-
wie ab 17 Uhr Abendessen. 
Als besondere Spezialität 
wird Kesself leisch angeboten. 
Für musikalische Unterhal-
tung sorgen „Franken Hader-
lump“.  FGW

Feuerwehr Züntersbach lädt ein

Gaudi-Wettkämpfe zur 
Kirmes

Ellen Nies 25 Jahre 
im VdK

 
Mit Urkunde und einem Prä-
sent wurde Ellen Nies für ihre  
über 25-jährige Mitglied-
schaft im VdK-Ortsverband 
Steinau  geehrt. Sie sei in all 
der Zeit immer zufrieden ge-
wesen mit dem VdK und 
freue sich immer auf die Ge-
selligkeit bei den Monatstref-
fen in den verschiedenen Lo-
kalen.  BWB 

MOTTGERS – Die nächste Mit-
gliederversammlung des Ka-
ninchenzuchtvereins Mott-
ger findet nicht am 2. Sep-
tember, sondern erst am 
Samstag, 9. September, um 20 
Uhr im Vereinsheim statt. 
 BWB

Nächste 
Versammlung
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BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste: 4. Sep-
tember: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach), 5. Septem-
ber: Rosen-Apotheke (Wäch-
tersbach), 6. September: 
Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb) und Vogelsberg-Apo-
theke (Schlierbach), 7. Sep-
tember: Apotheke am 
Schloss (Birstein) und Jossa-
Apotheke (Jossgrund), 8. 
September: Kurpark-Apo-
theke (Bad Orb), 9. Septem-
ber: Martinus-Apotheke 
(Bad Orb),  10. September: 
Engel-Apotheke (Salmüns-
ter).  
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 4. Sep-
tember: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 5. September: Berg-
winkel-Apotheke (Slü), 6. 
September: Einhorn-Apo-
theke (Sterbfritz) und Bahn-
hof-Apotheke (Neuhof), 7. 
September: Lotichius-Apo-
theke (Slü), 8. September: 

Alte Apotheke (Flieden), 9. 
September: Löwen-Apothe-
ke (Sterbfritz) und Coester-
sche Apotheke (Neuhof), 10. 
September:  Brüder-Grimm-
Apotheke (Steinau) und Kal-
bach-Apotheke (Kalbach). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten der Praxen un-
ter der bundesweiten kos-
tenlosen Nummer 116 117 
erreichbar. Patienten an den 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten:  
Universitätsklinik Frank-
furt, Telefon (069) 
63015110. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin, Telefon 
(01805) 607011, zu erfragen.

Notdienste 

STEINAU – Die Brüder-Grimm-
Stadt Steinau bietet eine neue 
Stadtführung an. Premiere 
von „Medicus und Quacksal-

ber – Eine Geschichte der 
Heilkunst“ ist am Sonntag, 3. 
September, bei einer offenen 
Führung.  

„Kräuterfrau“ Martina 
Jobst führt die Besucher 
durch die Straßen und Gas-
sen von Steinau und erzählt  
an ausgewählten Plätzen 
Wissenswertes über die Heil-
berufe in der Zeit des Mittel-
alters bis hin zur frühen Neu-
zeit. Die Besucher werden 
staunen, welche Behand-
lungsmethoden es einst gab, 
welche Krankheiten die Fami-
lie des Amtmanns Grimm 
plagten, wie man in alter Zeit 
mit den Kranken umging 
oder wie es mit der Hygiene 
bestellt war. Treffpunkt zur 
Führung ist um 14 Uhr der 
Märchenbrunnen auf dem 
Marktplatz „Am Kumpen“. 
Die Führung dauert 90 Minu-
ten. 

Für Erwachsene kostet die 
Teilnahme 10 Euro, für Kin-
der 5 Euro. 

Die neue Führung kann 
auch von Gruppen jederzeit 
individuell gebucht werden. 
Buchungen sind über das Ver-
kehrsbüro Steinau möglich.  

 BWB  

Tickets und Infos 
Verkehrsbüro Steinau 
Brüder-Grimm-Straße 70 
Telefon (06663) 97388

Premiere am 3. September

Mit der „Kräuterfrau“ 
durch Steinau

„Kräuterfrau“ Martina Jobst 
feiert am Sonntag, 3. Sep-
tember, Premiere mit ihrer 
Führung „Medicus und 
Quacksalber – Eine Geschich-
te der Heilkunst“.  

 Foto: Veranstalter

SCHLÜCHTERN –  Die Vorschul-
kinder kehren der Kita Zwer-
genwiese nun den Rücken. 
Doch bevor sie in das Aben-
teuer Schule starten, hinter-
lassen die Kinder noch Spu-
ren „der etwas anderen Art“. 
Nachdem die Kinder miter-
lebten, dass bei einem Bie-
nenfest für krebskranke Kin-
der gespendet wurde, hatten 
die Kinder viele Fragen dazu.   

Die Erzieher und Erziehe-
rinnen erklärten, dass es viele 
Kinder gibt, die aufgrund von 
Krankheiten viele Dinge 
nicht mehr erleben können, 
weil sie zu schwach und zu 
krank sind. Deshalb wollten 
die Kinder gerne helfen und 
ihren Teil beitragen. 

Unter dem Motto „Kinder 
helfen Kindern“ gestalteten 
die „Kobolde“ der Kita Zwer-
genwiese farbenfrohe Regen-
macher. Mit Hammer, Nä-
geln, Kleister und Farben 
werkelten die Kinder f leißig 
und bekamen dabei tatkräfti-
ge Unterstützung von den 
Vorschulkindern. 

Beim Abschlussfest der 
Vorschulkinder wurde mit 

den bunten Regenmachern 
ein „Klang um die Welt“ ge-
sendet. Die Besucher hatten 
anschließend die Möglich-
keit, die selbst gebauten Mu-
sikinstrumente gegen eine 
Spende zu erhalten. Die Spen-
de über 200 Euro nahm, stell-
vertretend für den Verein 
„Hilfe für krebskranke Kin-
der Frankfurt“, Michael Sper-
zel von „Die Biene“ in Nieder-
zell entgegen.  

„Es ist wichtig, dass die Kin-
der von klein auf lernen, 
achtsam miteinander umzu-
gehen und auch die kleinen 
Dinge zu schätzen. Nicht je-
des Kind hat das Glück ge-
sund zu sein und unbe-
schwert aufzuwachsen“, sagt 
Sabine Lärz, Leiterin der Kita 
Zwergenwiese. „Es war be-
rührend und beeindruckend 
mitzuerleben, mit welcher 
Freude, Elan und Fleiß an der 
Umsetzung gearbeitet wurde. 

Die Erfahrung, dass auch 
sie dazu beitragen können, 
unsere Welt ein wenig bunter 
und fröhlicher zu machen, 
ließ die Kinder über sich 
selbst hinauswachsen“, er-

gänzte Florica Tillmann, stell-
vertretende Leitung der Ein-
richtung. BWB 

200 Euro für Verein „Hilfe für krebskranke Kinder“

Kinder helfen Kindern

Die 200-Euro-Spende für den Verein „Hilfe für krebskranke Kinder“  nahm stellvertretend Mi-
chael Sperzel entgegen.    Foto: Stadtverwaltung

ELM – „Die Naturschutzfreun-
de Elm treffen sich am Sams-
tag, 9. September, ab 16 Uhr 
zu ihrem alljährlichen Grill-
fest an der Grillhütte von 
Karl-Adam Vey bei Gund-
helm. Geschirr, Besteck und 
gegebenenfalls Trinkgefäße 
sind selbst mitzubringen, für 
Essen und Trinken ist ge-
sorgt. BWB

Grillfest an der 
Hütte

OBERZELL – Der Vorstand des 
Gewerbevereins Sinntal lädt  
zum nächsten Stammtisch 
für Donnerstag, 7. Septem-
ber, um 19.30 Uhr in die Gast-
stätte Zum Felsenkeller in 
Oberzell ein. An diesem 
Abend gibt es Berichte über 
die geplanten Aktionen zum 
Thema „Heimat shoppen” 
und über die Vorbereitungen 
zur Gewerbeschau in 2024. 
 BWB

Gewerbeverein-
Stammtisch
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GLÜCKLICHE MOMENTE

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag,  9.30 
Uhr: Gottesdienst mit An-
dreas Elm. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 
EVANGELISCHE KIRCHE 
Niederzell: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst zu „Kinzigtal 
total“ an der Fahrradstrecke 
mit Lektor Schauberger.  
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Abend-
mahl mit Pfarrer i.R. Laak-
mann. 
Vollmerz: Sonntag,  11 Uhr: 
Kirmesgottesdienst am 
Sportplatz mit Prädikantin 
Berkel.  
Wallroth: Sonntag,  14 Uhr:  
Gottesdienst zum Backhaus-
fest. 
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.  
Breitenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst.  
Steinau: Sonntag,      10 Uhr:    
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhards-
kirche.      
Seidenroth: Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer.  
Sterbfritz: Sonntag, 8.30  
Uhr: Startsegen zu „Kinzig-
tal total“ am Startpunkt mit 
Pfarrer Schmitz. 
Marjoß: Sonntag, 10 Uhr: 
Kirmesgottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.  

Schwarzenfels: 18 Uhr: 
Abendsegen unter freiem 
Himmel im Burghof. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe mit Prädi-
kant Neeße in der Versöh-
nungskirche in Salmünster.  
     

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.  
Ulmbach: Samstag, 17.45 
Uhr: Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 18 Uhr: Vorabend-
messe.    
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe.    
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe.   
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer  
Sprache. 18 Uhr: Sonntag-
vorabendmesse. 
Salmünster: Samstag, 6.45 
Uhr: Morgengebet und Be-
ginn der Wallfahrt nach 
Rengersbrunn. – Sonntag, 
10.30  Uhr: Hl. Messe. 20.15 
Uhr: Feierliche Schlussan-
dacht der Rengersbrunn-
Wallfahrt. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Ahl: Samstag, 18 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse. – Sonn-
tag, 19 Uhr: Rosenkranzan-
dacht an der Grotte. 
Katholisch Willenroth: Sonn-

tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers, Al-
tengronau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse in Mottgers.  
Sterbfritz: Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) um 20.30 Uhr sowie das 
Freitagsgebet um 13.20 Uhr 
im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu  
gehalten. 
 

JEHOVAS ZEUGEN 
Schlüchtern: Samstag,  17.30 
Uhr: Vortrag zum Thema 
„Seid immer gastfreund-
lich“. Anschließend wird das 
Thema „Warum wir Gottes-
furcht brauchen“ bespro-
chen. – Mittwoch, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Un-
ser Leben und Dienst als 
Christ“. 
Zugangsdaten für die Video-
Übertragung unter (01577) 
3434237. Gottesdienste in 
Präsenz im Königreichssaal, 
Schlierbacher Straße 41, in 
Wächtersbach.

Gottesdienste 

STEINAU – Der Altstadtverein 
Steinau lädt für Sonntag, 3. 
September, zum alljährlichen 

Backhausfest ein. An diesem 
Tag findet auch „Kinzigtal 
Total“ statt. Wie der Altstadt-
verein in einer Pressenotiz 
schreibt, hätten die vergange-
nen Jahre gezeigt, dass die 
zahlreichen Fahrradfahrer 
und Besucher der Stadt gerne 
eine Rast im historischen 
Ambiente des Viehhofs und 
Backhauses eingelegt haben. 
In der Zeit von 11 bis 18 Uhr 
wird frisch gebacken. 

Leider sei es dem Altstadt-
verein Steinau in diesem Jahr 
nicht möglich, wie gewohnt 
Pizza, Bratwurst und Kuchen 
anzubieten. Die Seniorenhil-
fe Steinau stelle dem Altstadt-
verein in diesem Jahr keine 
Fläche zur Verfügung, da das 
Verhalten weniger Anwohner 
dieses nicht möglich mache. 
Der im Juni dieses Jahres 
neue gewählte Vorsitzende 
des Altstadtvereins Tim Kuba-
lek schreibt: „Wir haben im 
guten Miteinander Verständ-
nis für die Seniorenhilfe. Es 
ist schade, dass das Verhalten 
weniger Anwohner die ge-
samte Nutzung des Viehhofes 
nicht möglich macht. Wenn 
die vielen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer der 
Vereine damit rechnen müs-
sen, fotografiert, angezeigt 
und in den sozialen Netzwer-
ken diskreditiert zu werden, 
schwindet die Bereitschaft 
zur Mithilfe. Diese Anwohner 
leisten im Gefühl, etwas Gu-
tes zu tun, der Mehrheit und 
dem sozialen Miteinander in 
unserer Stadt einen Bären-

dienst.“ Dennoch freut sich 
Kubalek mit seinen Vor-
standskollegen  und den zahl-
reichen helfenden Händen 
des Altstadtvereins auf ein 
schönes Backhausfest bei hof-
fentlich gutem Wetter. 

„Auf kleinerer Verkaufsflä-
che werden wir Pizza aus 
dem Backhaus und Bratwurst 
vom Grill anbieten. Bei küh-
len Getränken stehen auch 
zahlreiche Sitzmöglichkeiten 
zur Verfügung. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste!“  

 BWB

In diesem Jahr kleinere Verkaufsfläche

Pizza, Kuchen und Bratwurst

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Mix & Match“ nennt sich ein 
Angebot des Turnvereins So-
den-Stolzenberg, das sich an 
Frauen jeden Alters richtet. 

Nach einer kurzen Aufwär-
mung mit Mobilisierung aller 
großen Muskelgruppen, star-
ten die Teilnehmerinnen zu 
Musik in ein motivierendes 
Herz-Kreislauf-Training. An-
schließend werden sie ein 
Workout absolvieren, das alle 
wichtigen Muskeln für Frau-
en  berücksichtigt: Bauch-Bei-
ne-Po, Rücken, Koordination, 
Stabilisation. Verschiedene 

Trainingsgeräte kommen 
zum Einsatz oder auch nur 
das eigene Gewicht. Übungen 
aus dem Yoga, Pilates oder 
auch der funktionellen Gym-
nastik werden ausgeführt. 

Rundum gekräftigt klingt 
die Sporteinheit mit Dehn-
übungen und einer ruhigen 
Sequenz aus. Spaß an der Be-
wegung und körperliches 
Wohlbefinden stehen im Vor-
dergrund, verspricht Übungs-
leiterin Birgit Peter-Sperzel. 
Sie ist für weitere Fragen un-
ter der Nummer (0151) 
59480337 erreichbar.  BWB

TV Soden bietet „Mix & Match“ an

Für Frauen jeden Alters

Seit vielen Jahren gibt es bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Herolz die Bambini-Feuerwehr 
„Löschzwerge“. Die Kinder im Alter zwischen 
6 und 9 Jahren werden spielerisch an das Feu-
erwehrwesen herangeführt. Vielfältig sind 
die Aktivitäten des Nachwuchses. Ein tolles 
Erlebnis war zum Sommerabschluss ein Aus-
flug nach Rommerz zu den Kemmete Alpa-

kas. Neben vielen Infos zu den Tieren durften 
die Kinder mit den Alpakas einen Spazier-
gang machen und die Tiere mit einem Was-
serschlauch abduschen. Die Aktion stand un-
ter Leitung der Jugendfeuerwehrwartin Ste-
fanie Euler, die von ihrer Schwester Johanna 
Zinkand unterstützt wurde.   

 Text und Foto: Fritz Christ

Löschzwerge bei den Alpakas
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SONDERVERÖFFENTLICHUNG

LEBEN

KAUFEN

ARBEITEN

in unserer 

Heimat

SCHLÜCHTERN – pedi Mat-
thies, Heilpraktikerin einge-
schränkt auf Psychotherapie, 
lädt für Dienstag, 12. Septem-
ber, von 18 bis 19 Uhr zu ei-
nem kostenfreien Vortrag in 
„Das Auszeit“ in der Lotichi-
usstraße in Schlüchtern ein. 
Unter der Überschrift 
„Schlafprobleme lösen – end-
lich gut schlafen“ bekommen 
die Zuhörer einen Überblick, 
welche Faktoren den Schlaf 
beeinflussen und was man 
gegen Schlafprobleme tun 
kann. „Da Schlaf das wich-
tigste Heilmittel ist, das wir 
haben, ist es wichtig zu wis-

sen, wie wir es hinkriegen, 
morgens erholt aufzuste-
hen“, sagt pedi Matthies. Die 
Zuhörer erfahren, welche 
Veränderungen sie selbst her-
stellen können, um gut ein-  
und durchzuschlafen. Auch 
lernen sie, wann sie ärztliche 
Hilfe holen sollen. pedi Mat-
thies lädt ein: „Bitte sei 
pünktlich, es gibt viele Infos 
zu meinem Herzensthema 
Schlaf.“ BWB 

Kontakt 
pedi Matthies 
Elmweg 9, Steinau  
Telefon (0177) 3103308 

Kostenfreier Vortrag

„Schlafprobleme lösen – 
endlich gut schlafen“

WALLROTH – Das Wallrother 
Maschinenbauunternehmen 
Eckart Hydraulik veranstal-
tet zum dritten Mal seinen 
Ausbildungstag. Interessant 
ist die Veranstaltung für alle, 
„die nach einem Beruf mit 
Zukunft suchen“, sagt Ge-
schäftsführer Markus Eckart. 
Der Ausbildungstag findet 
am 23. September von 9 bis 
12.30 Uhr am Sitz des Unter-
nehmens, Am Knöschen 2, in  
Wallroth statt. 

 Eine Ausbildung bei Eckart 
Hydraulik ist nicht nur span-
nend, sondern auch höchst 
abwechslungsreich. „Genau 
das zeigen wir den Interes-
sierten am Ausbildungstag 
auch“, sagt Patrick Hofacker, 
Ausbildungsleiter bei Eckart. 
Er betont: „Wir sind in so vie-
len verschiedenen Bereichen 
tätig. Langweilig wird es bei 
uns definitiv nicht.“   

Das zeigt schon die Zahl der 
Berufe, die man bei Eckart 
Hydraulik lernen kann: In-
dustriemechaniker/-in, Zer-

spanungsmechaniker/-in, Ma-
schinen- und Anlagenführer/-
in, Industriekauffrau/-mann 
(alle m/w/d). 

Das Format war in den ver-
gangenen zwei Jahren super 
besucht: „Wir durften viele 
Jugendliche begrüßen und 
den einen oder anderen von 
einer Ausbildung bei uns 
überzeugen“, sagt Markus 
Eckart. Und was erwartet die 
Interessierten am Ausbil-
dungstag? „Wir starten mit 
einer knackigen Präsentation 
unseres Unternehmens und 
schauen uns dann die Werk-
shallen, Maschinen und Pro-
dukte an“, sagt Patrick Hof-
acker. Wer vorbeikommen 
möchte, kann sich vorab per 
Mail bei dem Ausbildungslei-
ter melden . Alle, die spontan 
am Ausbildungstag vorbei-
schauen wollen, sind aber 
auch herzlich willkommen. 
 BWB 

Anmeldung 
ph@eckart-gmbh.de

Ausbildungstag am 23. September 

Eintauchen in die Welt 
von Eckart Hydraulik

SCHLÜCHTERN – Unter der Lei-
tung von Andreas Simon bie-
tet der Kneipp-Verein 
Schlüchtern zwei Kurse an. 

„Haltung und Bewegung 
durch Ganzkörpertraining“ 
heißt es ab Montag, 4. Sep-
tember, um 16.30 Uhr. Das 
Rücken-Intensiv-Programm 
ist für Männer und Frauen 
gleichermaßen geeignet zur 
Stärkung des Rücken und 
Verbesserung der  altung. 
Durch die zahlreichen Übun-
gen fördern die Teilnehmer 
ihre Kraft, ihre Kondition 
und ihre Beweglichkeit. 

Der Kurs umfasst zwölf Ein-
heiten zu je 60 Minuten. Kur-
sort ist die Turnhalle der 
Heinrich-Hehrmann-Schule 
in Schlüchtern.  

Am Freitag, 8. September, 
beginnt um 17.30 Uhr ein Pi-
lates-Kurs, ebenfalls in der 
Turnhalle  der Heinrich-
Hehrmann-Schule.   

Pilates ist eine einzigartige 
Methode, bei der die Kursteil-
nehmer  durch gezieltes Trai-
ning der Körpermitte ihre 
Haltung straffen, ihre Kör-
persensibilität erhöhen und 
über Konzentration zur Ruhe 
kommen. Sie verbessern die 
Dehnfähigkeit ihrer Muskeln 
und die Beweglichkeit ihrer 

Gelenke. Muskelkraft und 
Muskelausdauer werden ge-
steigert und die Herz-Kreis-
lauf-Tätigkeit optimiert. Pila-
tes ist für jeden geeignet un-
abhängig von Alter und mo-
mentaner Leistungsfähigkeit. 
Während der Pilates-Übun-
gen arbeiten Körper und 
Geist zusammen, jeder trai-
niert in seiner eigenen Ge-
schwindigkeit Mitzubringen 
sind für beide Kurse bequeme 
Kleidung und eventuell 
Sportschuhe. Dieser Kurs um-
fasst zehn Einheiten zu je 60 
Minuten.  

Die Höchsteilnehmerzahl 
liegt für jeden Kurs bei 15 Per-
sonen. BWB 

Infos und Anmeldung 
Andreas Simon, Telefon 
(0171) 5717703

Rücken-Intensiv-Programm und Pilates

Kneipp-Verein bietet 
Kurse an

STEINAU – Armbrustschießen, 
Ritterspiele und ein ent-
spanntes Leben im Hochmit-
telalter sind zurück in der 
Brüder-Grimm-Stadt. In der 
vergangenen Woche haben 
21 Mittelaltergruppe auf der 
Steinauer Mauerwiese ihr La-
ger aufgeschlagen. Die Ritter 
des silbernen Kreuzes, die 
Freie Reichsgrafenschaft zu 
Ascafa oder die Trimmburger 
Ritterschaft sind für ein paar 
Tage lang in das Mittelalterle-
ben eingetaucht.  

„Das Lagerleben ist ein Le-
bensgefühl mit einem hohen 
Entspannungsfaktor. Man 
entspannt, schaltet einfach 
ab und das Handy aus. Wir 
kochen nach historischen Re-
zepten. Eine schönere Frei-
zeitgestaltung können wir 
uns nicht vorstellen“, berich-
tete Dietmar Sündikus von 
der Freien Reichsgrafen-
schaft Aschaffenburg. Wenn 
da nicht in der Nacht zum 
Samstag ein Unwetter gewü-
tet hätte. „Die Kinzig ist 
durch den Starkregen über 
die Ufer getreten. Hätte das 
Unwetter eine halbe Stunde 
länger gedauert, wären wir 
alle abgesoffen.“ 

So habe sich der Schaden in 

Grenzen gehalten. Nur das 
Lager des Freyvolkes Büdin-
gen sei überschwemmt gewe-
sen. „In wenigen Minuten 
stand alles 20 Zentimeter un-
ter Wasser“, erzählte Sven 
Ackermann. Aber das THW 
sei schon unterwegs und 
pumpe das Wasser ab. „Wir 
sind zwar nicht so hartgesot-
ten wie die Leute vor 1000 
Jahren. Aber ins Boxhorn ja-
gen lassen wir uns nicht.“ 

Auf einen Markt mussten 
die Mittelalterfreunde in die-
sem Jahr verzichten. „Dafür 
war die Vorbereitungszeit 
einfach zu kurz“, berichtete 

Reinhold Wahler, der seit 
2010 den Mittelaltermarkt in 
Steinau organisiert. Wir woll-
ten nicht unter Zeitdruck 
lieblos und halbherzig etwas 
auf die Beine stellen.“ Dafür 
würde es beim Katharinen-
markt im Bereich des Schlos-
ses ein Mittelalterspektakel 
geben mit Schwertkämpfen, 
Feuershow und Zauberern. 

Die Planungen für einem 
Mittelaltermarkt im August 
2024 liefen bereits, den die 
Trimmburger Ritterschaft or-
ganisiert. „Veranstalter ist 
dann zum ersten Mal die 
Stadt Steinau.“  CS

21 Gruppen schlagen in Steinau ihr Lager auf

Das Mittelalterleben ist 
zurück

Initiator Reinhold Wahler (vorne) und die Freie Reichsgrafen-
schaft zu Ascafa.  Foto: Dietmar Kelkel

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen am Sonntag, 3. Sep-
tember, eine Radtour. Start ist 
um 10 Uhr auf dem Aldi-Park-
platz in Neuhof. Die Fahrt 
geht über Hattenhof und den 
Wartturm Eichenzell in Rich-
tung Fulda. Dort ist eine Ein-
kehr in die Wiesenmühle ge-
plant. Die Tour ist leicht und 
45 Kilometer lang. Geführt 
wird die Tour von Walburga 
Pappert und Annemarie Jö-
ckel. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. BWB

Radtour startet in 
Neuhof

ROMSTHAL – Die nächste Sit-
zung des Ortsbeirates Hut-
tengrund findet am Mitt-
woch, 6. September, um 20 
Uhr im Versammlungsraum 
der Feuerwehr Romsthal 
statt. BWB

Ortsbeirat 
Huttengrund

ROMSTHAL – Die Huttental-
straße in Romsthal wird ab 
Montag, 4. September, voll ge-
sperrt. Aufgrund der dadurch 
erforderlichen verkehrlichen 
Maßnahmen entfällt auf den 
Linien MKK 95 und MKK 99 
die Bedienung der Haltestel-
len „Wahlert, Salzstraße“ und 
„Romsthal, Feuerwehr“ für 
die Dauer der Bauarbeiten. 
Als Ersatzhaltestellen dienen 
die Haltestellen „Romsthal, 
Huttengrundhalle“ und 
„Romsthal, Dorfbrunnen“. 
Weitere Informationen und 
aktuelle Fahrpläne gibt es un-
ter www.vgf-fulda.de und in 
der elektronischen Verbin-
dungsauskunft des RMV.  BWB

Ersatzhaltestellen 
eingerichtet

REGION – Die nächsten Akti-
onstage „Heimat shoppen“ 
stehen bevor. Der Startschuss 
fällt am 8. und 9. September. 

Einkaufen, zum Frisör ge-
hen und danach gemütlich ei-
nen Kaffee trinken – der Be-
such in der Innenstadt kann 
zu einem Erlebnis werden.  
Ziel der Heimat-shoppen-Ak-

tionstage ist es, die Bedeu-
tung lokaler Einzelhändler, 
Dienstleister und Gastrono-
men für die Lebensqualität in 
Städten und Gemeinden ins 
Bewusstsein zu rücken. Denn 
durch einen Einkauf vor Ort 
gestalten Kunden ihr eigenes 
Lebensumfeld positiv mit. 

 BWB

Innenstadtbesuch wird 
zum Erlebnis



REGION –  Nachdem der Elmer 
Landwirt Frank Alber im ver-
gangenen Sommer mit dem 
regionalen Kürbisanbau gute 
Ergebnisse erzielt hat, ent-
schloss er sich, im Frühjahr 
zusätzlich Feldtomaten auf 
seinem Acker bei Vollmerz 
anzupflanzen. Ein Experi-
ment, das voll aufgegangen 
ist. 

„Ich wollte wissen, wie gut 
Tomaten im Freiland wach-
sen und hatte ein paar Pflan-
zen bereits im letzten Som-
mer auf dem Acker stehen. 
Die sind so gut geworden, 
dass ich dieses Jahr einige 
mehr angebaut habe“, sagt 
Alber und lacht.  

Einige mehr bedeuten in 
diesem Fall gut 1.000 Pflan-
zen, die er in einem Gewächs-
haus selbst vorgezogen und 
sie dann Mitte Mai – nach den 
Eisheiligen – auf den Acker 
gebracht hat. Das Besondere 
an den Pflanzen: Alber hat 
sich bewusst für alte Toma-
tensorten entschieden. „Die 
Tomaten haben mehr Aroma 
und vor allem sind sie viel wi-
derstandsfähiger. Ich habe 
die Pflanzen nur einmal ge-
wässert. Das war, bevor sie in 
die Erde gekommen sind. Da-
nach sind sie ganz ohne Gie-
ßen zurecht gekommen“, so 
der 36-Jährige. Hilfreich sind 

den Tomaten die tief in den 
Boden wachsenden Wurzeln. 
Um die Erde vor dem Aus-
trocknen zu schützen, hat er 
als Mulch Heu rund um die 
Tomaten aufgehäuft. Er hat 
außerdem die Erde rund um 
die Pflanzen immer wieder 
geharkt. „Das Harken war 
auch schon bei den Kürbissen 
wichtig, um die Erde immer 
wieder aufzulockern“, so 
Frank Alber. 

Mit seinem regionalen An-
bau von Tomaten und Kürbis-
sen will der Landwirt zeigen, 
wie gut Lebensmittel schme-
cken, die keine langen Trans-
portwege hinter sich haben, 
weil sie dort verkauft werden, 
wo sie erzeugt werden. Direkt 
am Acker. „Das ist auch für 
Kinder enorm spannend zu 
sehen, die heute Gemüse oft 
nur aus dem Supermarkt 
kennen“, weiß Alber.  

Seine beiden Kinder Anton 
(5) und Elena (8) kommen 
auch gern mit auf den Acker, 
um nach den Tomaten zu 
schauen. Besonders span-
nend sind die vielen unter-
schiedlichen Farben und For-

men: rund, oval, mit Mase-
rung, gesprenkelt.  

Die Tomaten wachsen auf 
einer Fläche von 4.000 Qua-
dratmetern. 70 verschiedene 
Sorten sind in den vergange-
nen Wochen gereift. Die 
kleinsten Sorten haben die 
Größe von Beeren, weshalb 
sie auch Johannisbeertoma-
ten heißen. Außerdem wach-
sen viele Sorten Fleisch- und 
Strauchtomaten mit einem 
Gewicht von bis zu 900 
Gramm. Die Feldtomaten ha-
ben kein Problem mit Regen-

wasser und haben die Tro-
ckenheit im Juni und Juli gut 
überstanden. Wie Alber sagt, 
ist der Anbau von Feldtoma-
ten auf dem Acker in 
Deutschland nicht verbreitet. 
Dabei sei das eine sehr gute 
Alternative zu Tomaten aus 
Gewächshäusern, die viel 
Wasser benötigen. Weil die 
Kürbisernte im vergangenen 
Jahr so erfolgreich war, gibt 
es dieses Jahr nicht nur als 
Premiere die Feldtomaten, 
sondern auch wieder Kürbis-
se vom Acker.  TIM

Landwirt Frank Alber baut Feldtomaten an
Rund, oval und gesprenkelt

Das Tomatenfeld befindet 
sich von Herolz kommend 
Richtung Vollmerz circa 
200 Meter vor dem Ortsein-
gang auf der linken Seite. 
Für Ortsunkundige gibt es 
eine Beschilderung, die den 
Weg weist. Ein Verkauf ist 
zweimal in der Woche: 
mittwochs von 17 bis 19 
Uhr, sonntags von 9 bis 11 

Uhr. Die Kürbisse werden 
im September an den be-
kannten Stationen zu fin-
den sein: in Elm (Brücken-
straße) und Schlüchtern 
(Umspannwerk, Schlehen-
ring). Der Verkauf ist hier 
auf Vertrauensbasis.  

Weitere Infos gibt es un-
ter der Nummer (0151) 
22574042. TIM

Tomaten und Kürbisse

SONDERVERÖFFENTLICHUNG
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Frank Alber mit seinen Kindern Anton (5) und Elena (8) auf seinem Tomaten-Acker bei Vollmerz.   Foto: Tamara Günther  
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SCHLÜCHTERN – Karibisches 
Flair für Schlüchterns Innen-
stadt: Philipp Joppke hat die 
ehemalige Kleinmarkthalle 
übernommen und daraus ei-
ne Innenstadt-Oase mit Na-
men „Slümaika“ gemacht.  

Einen Namen hat sich der 
studierte Tourismus-Mana-
ger mit seinem Street Food & 
Event Catering Food Truck 
gemacht, mit dem er in 
Schlüchtern und Umgebung 
seit September 2021 Gäste 
verwöhnt hat.  

Nun ist Joppke, der schon 
immer gerne auch privat ge-
kocht hat, in die Wassergasse 
umgezogen, wo er hungrige 
Menschen versorgt. Seitdem  
hat Philipp Joppke den Stra-
ßenverkauf mit dem Wagen 
eingestellt, übernimmt aller-
dings weiterhin Caterings 
und beteiligt sich an Events, 
zum Beispiel an Straßenfes-
ten oder Festivals. 

Das Tagesgeschäft findet 

nun in der Bar statt. Dafür 
wurden die Räumlichkeiten 
zu einem „Café Bar & Local 

Concept Store“ umfunktio-
niert. Drinnen gibt es  Pro-
dukte aus regionaler Herstel-
lung. Selbstvermarkter be-
kommen hier die Möglich-
keit, ihre Waren in einem 
Mietregal anzubieten. Zudem 
ist in dem umgebauten Laden 
ein feines gastronomisches 
Angebot platziert worden. 
„Ich will hier eine Lücke in 
der Innenstadt mit relaxter 
Bar-Lounge-Atmosphäre 
schließen“, erklärt Joppke 
seine Idee. In gemütlichem 
Ambiente sind auch kulturel-
le Angebote in Form kleiner 
Events geplant. 

So gab es bereits ein Live-
konzert mit der Big Band 
Route 66 und auch eine etwas 
ausgefallene Party mit Na-
men „Ink & Drink“, bei der es 
nach fünf Getränken ein kos-
tenloses Tattoo gab, das am 
gleichen Abend nebenan im 
Tattoostudio gestochen wur-
de.  

Die Lokalität in der Wasser-
gasse kann zudem als Event 
Location für kleine Privat- 

oder Firmenfeiern gemietet 
werden.  

Unter der Woche gibt es im 
Café eine Vielzahl an frischen 
Poké Bowls, belegten Baguet-
tes und eine Variation an Des-
serts. Darüber hinaus gibt es 
Kaffee, selbstgemachte Eis-
tees und Limonaden, Long-
drinks, Wein und einiges 
mehr. Für eine kurze, gemüt-
liche Pause, etwa bei einer 
Schüssel Cornflakes und ei-
nem frischen Kaffee in karibi-
scher Atmosphäre, ist das Ca-
fé der richtige Ort.    Damit 
auch ein echtes Jamaika-Fee-
ling aufkommt, ist  – solange 
die Wassergasse noch für 
Bauarbeiten gesperrt ist – der 
Außenbereich karibisch ge-
staltet. Joppke freut sich: „Es 
ist schön, so das gastronomi-
sche Angebot in Schlüchtern 
aufzuwerten – gerade auch 
abends.“ 

Öffnungszeiten sind Diens-
tag bis Donnerstag von 11 bis 
14 Uhr und von 18 bis 21 Uhr 
sowie Freitag und Samstag je-
weils von 18 bis 1 Uhr.  RI/BWB

Slümaika etabliert sich in Schlüchterns Gastronomieszene
Karibik-Flair in der Innenstadt

Slümaika präsentiert sich sehr stylisch als „Café Bar & Local Concept Store“.  Foto: privat

Philipp Joppke belebt das gas-
tronomische Angebot in 
Schlüchterns Innenstadt. 
 Foto: Ulrich Schwind



BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Kurpark in Bad Soden-
Salmünster verwandelt sich 
am Samstag, 9., und Sonntag, 
10. September, in ein buntes 
Festivalgelände der besonde-
ren Art. Informative Vorträ-
ge, sportliche Mitmachange-
bote und direkter Kontakt 
mit Experten aus dem Ge-
sundheitswesen im sommer-
lichen Ambiente des weitläu-
figen Kurparks verbinden 
den Wochenendausflug mit 
Abwechslung, Wissen, Gau-
menfreuden und jeder Menge 
Spaß. 

Bereits die Eröffnungsver-
anstaltung mit lokalen Poli-
tikgrößen sollten sich die Be-
sucher nicht entgehen lassen. 
Mit Grußworten, Podiumsdis-
kussion und musikalischer 
Begleitung durch das Jazz-
Pop-Duo Annalena Schwade 
und Sängerin Selenia Gulino 
starten die Besucher in das 
abwechslungsreiche Veran-
staltungsprogramm. 

Überall im Kurpark begeg-
net man Ausstellerständen 
mit Wissensvermittlern, 
Foodtrucks, Kinderbelusti-

gung und tolle Stationen zum 
Mitmachen und Ausprobie-
ren: Wie wäre es zum Beispiel 
mit Slacklining, Lach-Yoga, 
Qi-Gong oder einem Power 
Workout? 

Ein Festival ohne Musik? 
Undenkbar! Eine Silent-Disco 
ist die etwas andere Outdoor 
Party! Fette Beats von einem 
DJ, der es versteht die Menge 
anzuheizen, Menschen sin-
gen und tanzen! Aber wo ist 
die Musik? 

Anstatt durch Lautspre-
cherboxen hört man die Mu-
sik durch Kopfhörer. Jeder 
tanzt für sich und doch feiern 
alle gemeinsam. Tickets für 
die Veranstaltung am 9. Sep-
tember ab 20 Uhr gibt es onli-
ne. 

 Für die Kleinen gibt es von 
16 bis 18 Uhr eine kostenlose 
Silent Kids Party – ein Festival 
für die ganze Familie. 

Wie gut sind wir im Bereich 
der medizinischen Versor-
gung im Main-Kinzig-Kreis 
bereits aufgestellt? Welche 
Rolle spielt Prävention für die 
medizinische Versorgung? 
Was trägt Reha dazu bei, dass 
die Gesellschaft gut funktio-
nieren kann? Welche Voraus-
setzungen auf politischer 
Ebene müssen erfüllt wer-
den, um die Versorgung zu si-
chern? 

Diesen und vielen weiteren 
Fragen widmet sich Modera-
torin Constanze Angermann 

(bekannt aus der hr-Sendung 
„hessenschau“) bei einer Po-
diumsdiskussion mit ihren 
sechs Gästen aus Politik und 
Gesundheitswesen des Main-
Kinzig-Kreises. 

Die Diskussion unter der 
Überschrift „Medizinische 
Versorgung im Main-Kinzig-
Kreis – heute und morgen“ 
bietet Raum für aktuelle The-
men, interdisziplinären Aus-
tausch und das Schaffen von 
Synergien. 

Teilnehmer der Podiums-
diskussion am Samstagvor-
mittag sind Bürgermeister 
Dominik Brasch, Bürgermeis-

ter, Raymond Grant, Ge-
schäftsführender Gesell-
schafter der Hamm Klinken 
sowie Geschäftsführer des 
Netzwerks für Gesundheit 
Main-Kinzig, die SPD-Bundes-
tagsabgeordnete und Mit-
glied im Gesundheitsaus-
schuss,   Bettina Müller,   Die-
ter Bartsch, Geschäftsführer 
der Main-Kinzig-Kliniken, so-
wie Dr. Ingo Roth, Facharzt 
für Allgemeinmedizin und 
ästhetische Medizin. BWB 

Tickets 
nfg-mkk.de/ 
gesundheitsfestival 

MONTAGS-FIT-10er-KARTE 

Thermalsole-Bad
NUR 85 Euro

Bad Soden-Salmünster

Telefon 06056 744 162

* Bei einem Aufenthalt von 4,5 Std. inkl. Sauna 

zahlen Sie nur 14,50 Euro statt 21,50 Euro.

MONTAGS-FIT-KARTE

bis zu  
7,00€/Abend * 

sparen

Wellness trifft Gesundheit zum attraktiven Vorteilspreis

MONTAGS-FIT-10er-KARTE

Thermalsole-Bad 
inkl. Saunawelt
NUR 145 Euro

Gültig montags ab 18.30 Uhr.  

Ticket kann von Einzelpersonen und 

Gruppen genutzt werden. Mehr Infos auf  

spessart-therme.de

11.00 Uhr  Eröffnungsfeier im Spessartforum

                    mit anschließender Podiumsdiskussion

13.00 Uhr  Fit und Vital im Outdoor Campus

13.00 Uhr  Meditation im Kurpark

13.15 Uhr  Dehnung im Kurpark

13.45 Uhr  Dr. Wolff- präv. Muskeltraining Outdoor Campus

14.00 Uhr  Qi Gong im Kurpark

14.15 Uhr  Faszien Yoga im Kurpark

14.30 Uhr  Step Aerobic im Outdoor Campus

15.00 Uhr  Caspar Nachsorge Kurpark

15.15 Uhr  Lach-Yoga im Outdoor Campus

16.00 Uhr  Hand Pan im Outdoor Campus

16.00 Uhr  Silent Kinder Disco im Kurpark

20.00 Uhr  Silent Disco - Die etwas andere Outdoor Party

09. SEPTEMBER
12.00 Uhr  Klangschale Kurpark

13.00 Uhr  Jumping Fitness Outdoor Campus

13.00 Uhr  Glücksrad am Salztal Stand

13.45 Uhr  Dr. Wolff- präv. Muskeltraining Outdoor Campus

14.00 Uhr  Smoothie-Aktion Westpark Hanau

14.30 Uhr  Xcross Outdoor Campus

15.15 Uhr  Qi Gong Outdoor Campus

16.00 Uhr  Yin Yoga Outdoor Campus 

10. SEPTEMBER

VORTRÄGE
13.00 Uhr  Gibt es eine Ernährung gegen Krebs? 

                     Sabine Herppich & Bettina Solero (Bellevue)

14.00 Uhr  Nachsorge - was bedeutet das?

                     Dr. Frank Schlegel (Bellevue)

15.00 Uhr  Moderne Arthrose

                     Prof. Dr. Jürgen Grasmück (Salztal)

16.00 Uhr  Tagespflege - eine Chance zur Entlastung

                     Silke Kauck (Kalinka)

11.00 Uhr  Behandlung von Rückenschmerzen

                    Christiane Billen-Mertes

12.00 Uhr  Muskeln bis ins hohe Alter

                    Daniel Wagner (Westpark)

13.00 Uhr  Schulter-Arthrose

                    Dr. med. Matthias Schwab (MKKliniken)

14.00 Uhr  Musiktherapie 

                     Silke Knoll (Musik Total)

15.00 Uhr  Das künstliche Gelenk

                    Dr. med. Christoph Schreyer  (MKKliniken)

GANZTÄGIGE ANGEBOTEGANZTÄGIGE ANGEBOTEGANZTÄGIGE ANGEBOTE

VORTRÄGE

Mitarbeitergesundheit

Gesundheitsberatung mittels Körperanalyse

Gesunde Füße/Sitzmassage

Wohnraumanpassung/Umbettungshilfe

Rapshandbad

Erste Hilfe

Posturumed (Gleichgewichtstrainer)

Angebot und Beratung Hörgeräte 

Angebot und Beratung Selbsthilfe und Kaphingst

Slackline am Salztal Klinik Stand

Kinderschminken im Kurpark

Hindernisparcours Kurpark

Gesundheitsfestival Bad Soden

Das Kurpark Event zum 
Mitmachen

Das Netzwerk für Gesund-
heit Main-Kinzig ist ein Zu-
sammenschluss verschiede-
ner Gesundheitsdienstleis-
ter aus Bad Soden-Salmüns-
ter und dem Main-Kinzig-
Kreis sowie der Stadt Bad So-
den-Salmünster zu einer 
GmbH. Die vielschichtigen 
Mitglieder, aus Prävention, 
Rehabilitation, Medizin und 
Pflege stammend, verstehen 
sich als erster Ansprechpart-
ner und Wissens-Plattform 
für Gesundheitsbelange im 
Main-Kinzig-Kreis. 

Alle Informationen zum 
Netzwerk, seinen Kursange-
boten, Informationsveran-
staltungen und Aktionen 
gibt es online. 
Mitglieder des Netzwerks für 
Gesundheit Main-Kinzig sind:  
• Hamm Klinik Bellevue (On-

kologische Reha) 
 • Salztal Klinik (Orthopädi-
sche und rheumatologische 
Reha) 
•Knappschafts-Klinik (Or-
thopädische Reha) 
• Median Kinzigtal-Klinik 
(Orthopädische und psycho-
somatische Reha) 
• Westpark Hanau (inklusi-
ves Fitness- und Gesund-
heitszentrum) 
• Kalinka Pflegeteam (mobi-
ler Pflegedienst) 
• AktiVita (Fitness- und Ge-
sundheitszentrum) 
• Orthomedica (Rehabilitati-
ons- und Gesundheitszen-
trum) 
• Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter/Spessart Therme BWB 

Internet 
nfg-mkk.de

Erster Ansprechpartner und Wissens-Plattform
Über das Netzwerk

Jeder tanzt für sich, alle 
feiern gemeinsam

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Für Kurzentschlossene: An-
fang September starten wie-
der die Aqua-Fitness-Präven-
tionskurse im Sole-Wasser 
der Spessart Therme, für die 
es noch wenige freie Plätze 
gibt. 

Aqua-Fitness-Power,  Aqua-
Fitness Fat Burner, Aqua-Fit-
ness Lymphaktiv, Aqua-Fit-
ness Jumping und noch eini-
ge Angebote mehr, hier ist für 
jeden Geschmack etwas da-
bei. So gibt es Kurse für dieje-
nigen, die eine gelenkscho-
nende Anregung des Lymph-
systems und des Stoffwech-
sels suchen oder auch für Fit-
nessbegeisterte, die sich ein 
Ausdauertraining wünschen. 

Außerdem gibt es immer 

dienstags offene Aqua-Fit-
ness-Angebote. Sie sind drei 
Wochen im Voraus buchbar 
und keine Präventionspro-
gramme. 

Zudem beginnt am 21. Sep-
tember ein zusätzlicher Prä-
ventionskurs Dr. Wolff Mus-
keltraining – bei gutem Wet-
ter im Outdoor-Campus im 
Kurpark, bei schlechtem im 
AktiVita. 

Die Kurse werden vielfach 
von den gesetzlichen Kran-
kenkassen bis zu 80 Prozent  
bezuschusst. Alle Kurse sind 
online oder telefonisch buch-
bar.  BWB 

Anmeldungen 
shop.spessart-therme.de 
Telefon (06056) 744-162 

In der Spessart Therme

Präventionskurse 
starten

Aqua-Fitness-Präventionskurse starten in der Spessart Therme 
in Bad Soden.   Foto: Kurbetrieb 



BAD SODEN-SALMÜNSTER – Die 
Hamm Klinik Bellevue ist ei-
ne Fachklinik für onkologi-
sche (Anschluss-) Rehabilita-
tion in Bad Soden-Salmüns-
ter. Sie ist eine von vier 
Hamm Kliniken deutschland-
weit, die sich alle auf die Be-
handlung von Krebspatien-
tinnen und -patienten spezia-
lisiert haben. 

Patienten mit unterschied-
lichsten Krebskrankheiten 
werden hier mit modernen 
Therapiekonzepten beste-
hend aus Physio-, Sport- und 
Ergotherapie, Psychologie, 
Ernährungs- und Sozialbera-
tung sowie Logopädie behan-
delt, um die alltagsbezogene 
und berufliche Wiederein-
gliederung nach der Diagnose 
Krebs zu erleichtern. 

Neben einer umfassenden 
internistischen Diagnostik 
bietet die Klinik eine fach-
ärztliche Betreuung für Inne-
re Medizin mit Schwerpunkt 
Hämatologie/Onkologie, Gy-
näkologie, Urologie, Hals-Na-
sen-Ohrenheilkunde, Pneu-
mologie und Allgemeinmedi-
zin. Eine große psychoonko-
logische Abteilung sowie eine 
exzellent ausgestattete phy-
siotherapeutische Abteilung 
runden ihre Therapiemög-
lichkeiten ab. 

Die rund 170 Mitarbeiter 
der Hamm Klinik Bellevue ar-
beiten in einem breiten Be-
rufsspektrum, mit einem ho-
hen Leistungsanspruch in 
ganz unterschiedlichen Be-
reichen. Jeder einzelne Mitar-
beiter trägt maßgeblich zum 
Rehaerfolg der Patienten bei. 
Dafür legt die Klinik großen 
Wert auf ein angenehmes Ar-
beitsklima und attraktive Be-
nefits. Neben Job-Rad, Koope-
rationen mit Fitnessstudios 

und einem vergüteten Ideen-
management, sorgen auch 
Urlaubsgeld und 33 arbeits-
freie Tage pro Jahr für hohe 
Zufriedenheit und einer ge-
sunde Work-Life-Balance 

Digitalisierungsprojekte 
haben in vier Hamm Kliniken 
einen hohen Stellenwert. Die 
2019 erstmals veröffentlichte 
Hamm Kliniken App wird 
heute von rund 75 Prozent  
der Patienten genutzt. Sie be-
inhaltet unter anderem einen 
digitalen Terminplan sowie 
Therapien zum Nachmachen 
für zu Hause und ein Erfolgs-
tagebuch, um die in der Reha 
erzielten Erfolge nachhaltig 
zu sichern. „So sind wir vor, 
während und nach der Reha 
ansprechbar“, erklärt Tina 
Possel-Dölken, Prokuristin 
der Hamm Kliniken. 

Auch der eigene Podcast, 
der unter dem Titel „HAM-
Merstark“ auf sämtlichen Au-
dio-Streamingportalen für je-
dermann frei zugänglich ist, 
wird sehr gut angenommen. 
Der Krebspodcast beschäftigt 
sich zum Beispiel mit sozial-
rechtlichen Fragestellungen, 
Funktionseinschränkungen 
oder psychischen Herausfor-
derungen im Alltag mit und 
nach Krebs. 

In diesem Jahr feierte die 
von dem damaligen Bürger-
meister und Kurdirektor Fritz 
Hamm 1973 gegründete 
Hamm Klinik Bellevue ihr 50-
jähriges Jubiläum. Zu diesem 
besonderen Anlass wurde ei-
ne große Feier veranstaltet. 
Am Vormittag fand ein offi-
zieller Empfang statt, am 
Abend stieg eine große Mitar-
beiter-Party. 

Den Menschen sehen, den 
Patienten begleiten. Der Leit-
spruch wird in der Hamm Kli-

nik Bellevue gelebt. Seit 50 
Jahren und über alle Heraus-

forderungen und Krisen hin-
weg. BWB

WESTPARK HANAU
Inklusiv, ganzheitlich, gemeinsam: Im Westpark trainieren 
Menschen mit und ohne Behinderung – ganz selbstver-
ständlich. Beraten und betreut werden sie von Menschen 
mit und ohne Behinderung – auch ganz selbstverständlich. 
Auf 1.400 Quadratmetern leben wir im Westpark Inklusion im 
doppelten Sinn.
Unser ganzheitlicher Ansatz von Fitness- und Gesundheits-
leistungen umfasst neben dem Bereich Fitness einen sehr  
großzügig gestalteten Wellnessbereich, der zum Entspannen 
nach einem anstrengenden Tag oder einem kräftezehrenden 
Workout einlädt. Unsere Physiotherapeuten versorgen Sie im 
rehabilitativen Bereich bei Verletzungen oder Erkrankungen in  
der eigenen, gesetzlich zugelassenen Physiotherapiepraxis.  
Zertifizierte Präventionskurse und Rehasport runden das  
Bewegungsangebot ab.

JUMP!
Die Westpark GmbH bietet Unternehmen mit dem Programm JUMP! 
ein Betriebliches Gesundheitsmanagement, das ein vielseitiges Sport- 
und Gesundheitsprogramm sowie umfangreiche Trainingsmöglich-
keiten umfasst. Mit dem JUMP!-Programm entwickelt der Westpark 
für die Unternehmen ein individuelles und auf die Strukturen vor Ort 
zugeschnittenes Gesundheitskonzept. 
Gerne unterstützen wir Sie dabei, ganzheitliche und effektive Angebote 
für Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu entwickeln und bei Ihnen im 
Betrieb zu etablieren. 

Westpark Hanau
Otto-Hahn-Straße 13
63456 Hanau

06181 490 20 1400

info@westpark-hanau.de

www.jump-bgm.de

FACHKLINIK FÜR ORTHOPÄDISCHE UND
RHEUMATOLOGISCHE REHABILITATION

Salztal Klinik GmbH • Parkstraße 18 • 63628 Bad Soden-Salmünster
Telefon 06056/ 745-0 • Fax 06056-745-4446

E-Mail: info@salztalklinik.de • www.salztalklinik.de

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
STATIONÄR:

•   Anschlussheilbehandlungen 

(bei orthopädischen und entzündlich-

rheumatischen Erkrankungen)

•  Stationäre Heilmaßnahmen

•  Beihilfekuren u. Vorsorgemaßnahmen

•  Privataufenthalte und Pauschalkuren

•  Vorsorge- und ambulante Badekuren

AMBULANT:

•   Physio-, Ergo- und  

Sporttherapie

•  Stoßwellentherapie

•   Eigenbluttherapie  

(bei Arthrose und Sport-

verletzungen)

•  Osteopathie

Besuchen Sie uns an unserem Stand beim Gesundheitsfestival!

Gesundheitsfestival Bad Soden
Das Kurpark Event zum Mitmachen – Veranstaltet durch das Netzwerk für Gesundheit Main-Kinzig GmbH

LAGEPLAN GESUNDHEITSFESTIVALLAGEPLAN GESUNDHEITSFESTIVAL
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 Hamm Klinik Bellevue feiert 50-jähriges Bestehen

Den Menschen sehen

BAD SODEN – Der Kurpark Bad 
Soden und die angrenzende 
Spessart Therme sind am Wo-
chenende, 9. und 10. Septem-
ber, Schauplatz des Gesund-
heitsfestivals. 

Dabei präsentiert sich der 
Kurpark modern und für alle 
Generationen attraktiv. Am 
Eingang ist der Fontänengar-
ten ein sprudelnder Auftakt. 
Die Wassersäulen ziehen 
Groß und Klein gleicherma-

ßen an, denn dort ist Betreten 
ausdrücklich erwünscht.  Für 
schöne Aussichten sorgen 
auch die Pflanzenzusammen-
stellungen, während in den 
Themengärten Iris, Rosen 
oder Gräser die Hauptrolle 
spielen. Im Generationen-
park bietet der Wasser-Bar-
fuß-Parcours ein Kneipp-Ver-
gnügen. Bewegungsgeräte 
für jedes Alter runden das 
Angebot ab. BWB

Modern und attraktiv
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Mit dem Spielfilm „Barbie“ endeten in die-
sem Sommer die Freilichtkino-Veranstaltun-
gen im Amtshof in Steinau. Vor „Barbie“ wa-
ren mit „Der Gesang der Flusskrebse“ ein Mix 
aus einer Ode an die Natur und Thriller und 
mit „Indiana Jones und das Rad des Schick-
sals“ ein Abenteuer- und Actionfilm gezeigt 
worden. Alle drei Filme fanden begeistertes 
Publikum – wobei die Besucher des „Barbie“-
Films echtes Durchhaltevermögen bewiesen, 

regnete es doch während der Hälfte der Vor-
stellung zuweilen richtig heftig. Kleine und 
große Barbie-Fans konnten vor Filmbeginn 
kostenfrei die Ausstellung „Märchenhaftes 
Plastik – Barbies und andere Modepuppen“ 
im Brüder- Grimm Haus besuchen. Und wäh-
rend die Barbies still in den Vitrinen standen, 
gab es auf der Leinwand ein quietschbuntes 
Kinovergnügen mit einer gehörigen Portion 
Gesellschaftskritik. Text und Foto: Sabine Broj

Freilichtkino-Veranstaltungen enden mit „Barbie“

STEINAU – Rund um die Katha-
rinenkirche feiert die evange-
lische Kirchengemeinde Stei-
nau am Sonntag, 10. Septem-
ber, ihr Kirchfest.  

Mit einem Familiengottes-
dienst im Gotteshaus am 
Kumpen beginnt um 10 Uhr 
der Festtag, in dessen Verlauf 
Pfarrer Gernot Fleischer so-
wie Gästeführerin und Kir-
chenvorstandsmitglied Rena-
te Ulrich Führungen auf den 
Kirchturm anbieten. Dieser 
stammt aus dem Jahr 1273 
und schmückt die Kathari-
nenkirche nunmehr seit 750 
Jahren. Für junge und ältere 

Besucher gibt es Spiel und 
Spaß auf dem Kumpen, der 
Musikverein sorgt ab 14 Uhr 
für Unterhaltung.  

Kaffee und Kuchen gibt es 
in der Markthalle des Rathau-
ses gegen eine Spende, jeder 
gibt, was er kann oder möch-
te. Wasser und Apfelschorle 
sind für die Kinder kostenlos. 
Der Kleingartenverein und 
die Tafel im Bergwinkel sor-
gen mit Steaks, Bratwurst, 
Pommes Frites und Kürbis-
suppe für das leibliche Wohl 
der Gäste.    

Gegen 17 Uhr beschließt ei-
ne Andacht das Kirchfest. BWB

Familiengottesdienst und Turmführungen 

Kirchfest rund um die 
Katharinenkirche

REGION – Wegen der Veran-
staltung „Kinzigtal Total“ am 
Sonntag, 3. September, kön-
nen die Linien MKK 91, MKK 
92 und MKK 93 zwischen 9 
und 18 Uhr nicht bedient 
werden: Schlüchtern (In den 
sauren Wiesen, Untertor/Feu-
erwehr, Ulrich-von-Hutten-
Gymnasium, Stadtschule so-
wie Umspannwerk (Richtung 
Innenstadt); Herolz (Tuchfa-
brik und Kirche); Sterbfritz 
(Schlüchterner Straße und 
Rathaus) sowie Sannerz (Tan-
nenweg in Richtung Voll-
merz/Schlüchtern). Eine Er-
satzeinstiegsmöglichkeit für 
die Haltestelle „Sannerz Tan-
nenweg“ in Richtung 
Schlüchtern ist die Haltestel-
le „Sannerz Feuerwehr“. Ein- 
und Ausstiegsmöglichkeit für 
die entfallenden Haltestellen 
in Schlüchtern sind die Halte-
stellen Hallenbad und Kinzig-
Schule. BWB

Bushaltestellen 
werden nicht 
angefahren

SCHLÜCHTERN  – Der heimi-
sche hessische FDP-Landtags-
vizepräsident Dr. h.c. Jörg-
Uwe Hahn überreichte der 
Europäischen Akademie 
Schlüchtern aus seinem Bud-
get als Landtagsvizepräsident 
einen Spendenscheck in Hö-
he von 300 Euro. Mit Freude 
und Dank wurde dieser vom 
Vereinsvorsitzenden Thomas 

Otto Schneider, den beiden 
stellvertretenden Vorsitzen-
den Petra Schneider und Josi-
as Keweloh, sowie Carsten R. 
Kulbe von der FDP Schlüch-
tern und Bad Vilbel entgegen-
genommen. Dr. Hahn lobte 
die Arbeit des Vereins für die 
Europäische Idee. „Es ist 
schön zu sehen, wie sich Men-
schen für das Projekt Europa 

einsetzen und seine einzigar-
tigen Werte an die Jugend 
vermitteln.“ 

„Gerade in einer Zeit, in der 
demokratiefeindliche Partei-
en in ganz Europa den 
Rechtsstaat von innen aus-
höhlen beziehungsweise es 
versuchen, ist es wichtig den 
Sinn und Zweck der EU zu be-
wahren“, so Hahn.  BWB

300 Euro für die Europaakademie 
BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Das Busunternehmen Klüh 
bietet dem VdK-Ortsverband 
Salmünster eine Tagesfahrt 
am 29. September nach Maria 
Lech und zur Geysir-Anlage 
in Andernach an. Auf dem Ta-
gesprogramm stehen unter 
anderem eine Besichtigung  
des Klosters Maria Lech, ein 
Besuch im Geysir-Zentrum in 
Andernach und eine Schiff-
fahrt. Weitere Infos gibt es 
bei Friedhelm Buse, Telefon 
(06056) 919596. BWB

Tagesfahrt nach 
Maria Lech

SCHLÜCHTERN – Die Grünen 
Schlüchtern laden für Mitt-
woch, 6. September,  19 Uhr, 
zum dritten Themenabend  
in das Hotel Stadt Schlüch-
tern ein. Referent Dr. Jürgen 
Staab, Vorstand der Energie-
genossenschaft Main-Kinzig-
tal eG, berichtet über die er-
folgreichen Photovoltaik- 
und Windkraft-Projekte der 
Genossenschaft. Er zeigt Mög-
lichkeiten auf, sich aktiv an 
der Energiewende zu beteili-
gen, selbst, wenn man keinen 
Balkon oder kein Dach zur 
Verfügung hat, um selbst 
Energie zu erzeugen. Mitglie-
der der Energiegenossen-
schaft  sind beteiligt an Kli-
maschutz in der  Region und 
fördern die umweltfreundli-
che Energiewirtschaft. BWB

Energiewende 
mitgestalten 

REGION – Das Hessische Kul-
tusministerium bietet ge-
meinsam mit den Staatlichen 
Schulämtern zum Start des 
neuen Schuljahrs ein Eltern-
telefon an, das Gelegenheit 
bietet, Anliegen mit der Schu-
le des Kindes zu besprechen. 
In den ersten beiden Schul-
wochen vom 4. bis 15. Sep-
tember stehen montags bis 
freitags in der Zeit von 9 bis 
16 Uhr sowohl Mitarbeiter 
der Staatlichen Schulämter 
als auch Ansprechpartner des 
Ministeriums in allen Fragen 
rund um das Thema Schule 
zur Verfügung. Die Rufnum-
mer  des Schulamtes für den 
Main-Kinzig-Kreis lautet: 
(06181) 9062-0.  BWB 

Elterntelefon in 
den ersten 

Schulwochen
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VERSCHIEDENES

ZU VERSCHENKEN

IMMOBILIEN

Nähe IKEA
Oderstr. 10 · Hanau

Tel. (0 61 81) 150 57 · www.Motorrad-BS.de

ZWEIRAD/TRIKE

IMMOBILIEN

Unsere
e-Paper Ausgaben
finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Bürgermeister Christian Zimmermann würdigte die Arbeit der 
Kita Noahs Arche mit einem Scheck.  Foto: Kirchengemeinde

STEINAU – Die evangelische  
Kindertagesstätte Noahs Ar-
che in Steinau unter der Lei-
tung von Steffi Schülein ist 
stolz darauf, sich ausgezeich-
nete „Wald Könner“ nennen 
zu dürfen. Noahs Arche ist 
die zweite Einrichtung unter 
der Trägerschaft des Zweck-
verbandes evangelischer Ki-
tas im Stadtgebiet Steinau, 
die für ihr besonderes Enga-
gement gewürdigt wird. Mit 
einer kleinen Feierstunde im 
Kindergarten wurde das Zer-
tifikat entgegengenommen. 

Seit September 2021 sind 
die Kinder an zahlreichen 
wald- und naturpädagogi-
schen Projekten beteiligt. 
„Wir freuen uns sehr über die 
Zusammenarbeit mit dem 
Forstamt Schlüchtern und 
der örtlichen Försterin Tanja 
Halfmann, die uns immer 
gerne unterstützt hat. Genau-
so wie Herta Kaufmann, als 
Vertreterin des Kirchenvor-
standes und des Zweckver-
bandes“, berichtete Christina 

Kratz, Erzieherin in Noahs 
Arche. Bei der feierlichen 
Verleihung war auch Bürger-
meister Zimmermann anwe-
send, der die Arbeit der Kita 
mit einer Spende für die Kin-
der würdigte. Alle Gäste wur-
den von den Kindern mit 
selbst hergestellten Köstlich-
keiten versorgt. 

Die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) hat 
Anfang 2021 ein Auszeich-
nungsverfahren ins Leben ge-
rufen, welches sich an alle 
Bildungseinrichtungen rich-
tet. Auszeichnungswürdig 
sind Einrichtungen, die lang-
fristig und regelmäßig die 
Einbindung von wald- und 
naturpädagogischen Inhalten 
in ihrem Bildungsalltag vor-
weisen. 

Die SDW möchte damit die 
waldbezogene Bildungsarbeit 
unterstützen und auf beson-
deres Engagement aufmerk-
sam machen, um möglichst 
viele zur Nachahmung zu 
motivieren.  BWB

Für waldpädagogische Inhalte 

Noahs Arche erhält 
„Wald Könner-Zertifikat“

GEWERBLICHE VERMIETUNG

VERMIETUNGEN

WOHNMOBIL

ER SUCHT SIE

VERKÄUFE

KAUFGESUCHE

NEBENVERDIENSTE

STELLENMARKT
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www.sinntaler.de

SINNTALER
WIRKEN WUNDER!

www.sinntaler.de
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GESCHENKGUTSCHEIN

5
Der Wert dieses Gutscheins kann nicht gegen 

Bargeld abgelöst werden und ist nur zur 

Verrechnung bei den Mitgliedsfi rmen des 

Gewerbevereins Sinntal gültig.

GVS-Nr.
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Euro

www.sinntaler.de
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GVS-Nr.
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ELM – Zum 500. Todestag von 
Ulrich von Hutten findet am 
Sonntag, 10. September,  ab 
10 Uhr eine Sternwanderung  
zur Burg Steckelberg statt. 

Startpunkte sind: 
Elm: Bushaltestelle „Denk-
mal“ in  der  Brückenstraße  
Hutten: Parkplatz Ortsmitte 
mit dabei Dr. Gerrit Himmels-
bach vom Archäologischen 
Spessart-Projekt (ASP) 
Sterbfritz: Bahnhof  
Schwarzenfels: Parkplatz am 
Friedhof (Ortsausgang in 
Richtung Züntersbach) 

Auf der Burg Steckelberg 
beginnt um 13.30 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Program 
mit Ritterspielen, Kinder-Bo-
genschießen, Film- und Ton-
beiträgen über Ulrich von 
Hutten, Speis und Trank. Son-
der-Aufkleber zum Drei-Bur-
gen-Weg  sind  erhältlich  

Die Wanderung samt Pro-
gramm ist eine Veranstaltung 

des Archäologischen Spess-
artprojekt – Unterfränki-
sches Institut für Kulturland-
schaftsforschung an der Uni-
versität Würzburg in Koope-
ration mit der Kulturweg-Ar-
beitsgruppe in Hutten, mit 
Bürgern aus Schlüchtern, 
Elm, Vollmerz, Sterbfritz und 
Schwarzenfels sowie der 
Stadt Schlüchtern und der 
Gemeinde Sinntal.  

Gleichzeitig wird mit dieser 
Wanderung der neu markier-
te und  revitalisierte Drei-Bur-
gen-Weg offiziell eingeweiht. 
Die Wiederherstellung des 
Drei-Burgen-Wegs erfolgte im 
Rahmen eines interkommu-
nalen Projektes durch ehren-
amtliche Markierer.    

Die Wanderung hat einen 
mittleren Schwierigkeits-
grad. Es wird gebeten, an die-
sem Tag auf entsprechende 
Wanderausrüstung zu ach-
ten. BWB

Ritterspiele und Bogenschießen für Kinder

Sternwanderung zur 
Burg Steckelberg

REGION – Beim dritten Preis-
f lug 2023 für Jungtauben der 
Reisevereinigungen Schlüch-
tern/Sinntal, Salmünster und 
Fliedetal – sie bilden eine Re-
gionalgruppe – starteten am 
Samstag, 26. August, im 190 
Kilometer entfernten Wei-
ßenburg 2.263 Tauben von 56 
Züchtern. Bei 14 Grad und 
guter Sicht gab der Flugleiter 
Martin Eichholz um 9.10 Uhr 
sein Okay zum Auflass der 
Tauben. 

Die erste Taube landete um 
11.45 Uhr auf dem Auslug 
von Erhard Röder in Bach-
rain. Sie f log mit einer Ge-
schwindigkeit von 74 Stun-
denkilometern der Heimat 
entgegen. Sie war damit 1. 
Taube in der Regionalgrup-
penliste und in der RV-Liste. 

Eine weitere Taube von ihm 
belegte Platz 3 in der RV-Liste. 
In der Preisliste der Regional-
gruppe belegten die Tauben 
der RV Fliedetal sieben Plätze 
unter den ersten 10– ein su-
per Ergebnis. 

In der RV-Liste, diese wird 
parallel zur Regionalgrup-
penliste erstellt, platzierten 
sich folgende Züchter: Alfred 
Vonderlehr Hauswurz auf 
Platz 2, Slawomir Janus-
zewski Flieden Platz 4, die 
Plätze 5, 7, 8 und 9 gingen an 
Markus Hendler Hainzell, 
Klaus-Peter Herber Flieden 
belegte Platz 6 und Platz 10 
ging an Eberhard Mihm Gro-
ßenlüder. 

Am heutigen Samstag fin-
det der vierte Preisf lug ab 
Geisenfeld (Bayern) statt.  BWB

Preisflug für Jungtauben

Platz 1 für Erhard Röder


